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	Di. 30. Januar 2018 / Do. 1. / Fr. 2. Februar 2018 je 20.30 Uhr
«Kronenhaufen» Musikalisches Erzählstück von Theater LiLiTH. Text/Inszenierung: Elvira H. Plüss. Spiel: Walter Sigi Arnold, Pascale Pfeuti. Clowneske Akrobatik: Noah Egli, Cyrill Michel. Musik: Madeleine Bischof, Thomas K.J. Mejer. Musikkonzept: Madeleine Bischof. Video- und Lichtdesign: Karl Egli. Bühne: Heini Gut. Kostüme: Barbara Medici. Regieassistenz: Doris Bieri, Elsbeth Saurer. Produktionsleitung: Annette von Goumoëns. Koproduktion: Südpol Luzern, Burgbachkeller Zug.
Trailer: https://vimeo.com/247130185  Reservation: www.tojo.ch

Bis zum Anfang des 20. Jahrhunderts wurden in der Schweiz tausende Kinder wie Vieh auf Verdingmärkten versteigert und gnadenlos ausgebeutet. Noch heute lebt in der Schweiz eine vermutlich fünfstellige Zahl ehemaliger Verdingkinder. Dieses tausendfache Leid, nistet sich zäh in den Folgegenerationen ein.
Ein Vater, eine Tochter und zwei Narren erzählen die Geschichte eines Verdingjungen, der die Misshandlungen, die ihm angetan werden, an die Nachkommen weitergibt. Es ist eine Geschichte des Nicht-Dazugehörens. Sie erzählt von Isolation, Verlorenheit und Ausgrenzung. Somit erzählt sie auch von denen, die aus der Fremde zu uns gekommen und Fremde geblieben sind, weil sie hier in der Fremde gelernt haben, dass sie nicht dazugehören. Die Folge von Ausgrenzung ist Gewalt. Das beweist der Neurowissenschaftlers Dr. Prof. Joachim Bauer in seinem Werk "Schmerzgrenze", das mit ins Spielgeschehen einfliesst.

Die Stück basiert auf der wahren Geschichte eines Verdingkindes aus der Familie von Elvira H. Plüss, aus der fünf Kinder verdingt wurden.
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